
Dilek İkiz-Akıncı

Interviewdaten des Projekts BerBeo

Version 1.0.0

Datenpaketübersicht
November 2024



Dieses Werk steht unter der Creative Commons Namensnennung – Nicht kommerziell – Weitergabe unter gleichen
Bedingungen 3.0 Deutschland Lizenz (CC-BY-NC-SA)
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/w

Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung GmbH
Forschungsdatenzentrum
Lange Laube 12 | 30159 Hannover | https://fdz.dzhw.eu
November 2024

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/w
https://fdz.dzhw.eu


Interviewdaten des Projekts BerBeo Datenpaketübersicht

Übersicht zum Datenpaket „Interviewdaten des Projekts
BerBeo“
Studienreihe BerBeo: Berufungsverfahren unter Beobachtung. Die Sicherung von (Verfah

rens-)Qualität durch Berufungsbeauftragte im professoralen Personalaus
wahlprozess an deutschen Universitäten

Institutionen Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW)

Gefördert von Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)
Förderkennzeichen: 16PW18010
Zugehörige Förderlinie: Förderschwerpunkt „Wissenschafts- undHochschul
forschung“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung; Förderlinie
Qualitätsentwicklungen in der Wissenschaft I

Projektmitarbeiter*innen Anna Gerchen, Lisa Walther, Bernd Kleimann

Datenkuratierung Dilek İkiz-Akıncı

Themen Qualitätssicherung, Personalauswahl, Berufungsmanagement, Ex
pert*inneninterviews, Berufungskommissionsvorsitzende, Hochschul
leitung, Berufungsbeauftragte, Berufungsverfahren, Hochschulforschung

Erhebungsdesign Querschnitt

Erhebungsdatentyp Qualitative Daten

Erhebungen Erhebung 1: Interviews mit Berufungsbeauftragten
Erhebung 2: Interviews mit Berufungskommissionsvorsitzenden
Erhebung 3: Interviews mit Universitätsleitungen
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Grundgesamtheit Erhebung 1:
Das Sampling basiert auf der Grundgesamtheit an Universitäten, an denen
der Stellentypus nicht-professoraler Berufungsbeauftragter implementiert
ist. Berücksichtigt wurden alle deutschen Universitäten in staatlicher Träger
schaft sowie mit Universitäten gleichgestellte Hochschulen, denen das Pro
motionsrecht obliegt. Exkludiert aufgrund ihrer strukturellen Spezifika wur
den Spezialuniversitäten sowie die Universitäten der Bundeswehr. Die Sam
plingstrategie zielte auf einen maximalen Kontrast von strukturellen Merk
malen der Universitäten ab, von denen angenommen wurde, dass diese re
levant für den Stellentypus der Berufungsbeauftragten sein könnten. Ermit
telt wurden die Berufungsbeauftragten über eine Recherche ihrer Präsenz
auf den Hochschulwebseiten.
Erhebung 2:
Das Sampling basiert auf der Grundgesamtheit an Universitäten, an denen
der Stellentypus nicht-professoraler Berufungsbeauftragter implementiert
ist. Berücksichtigt wurden alle deutschen Universitäten in staatlicher Träger
schaft sowie mit Universitäten gleichgestellte Hochschulen, denen das Pro
motionsrecht obliegt. Exkludiert aufgrund ihrer strukturellen Spezifika wur
den Spezialuniversitäten sowie die Universitäten der Bundeswehr. Die Sam
plingstrategie zielte auf einen maximalen Kontrast von strukturellen Merk
malen der Universitäten ab. Bei der Auswahl der Berufungskommissionsvor
sitzenden wurde auf Varianz hinsichtlich des Geschlechts und Fachbereichs
geachtet.
Erhebung 3:
Das Sampling basiert auf der Grundgesamtheit an Universitäten, an denen
der Stellentypus nicht-professoraler Berufungsbeauftragter implementiert
ist. Berücksichtigt wurden alle deutschen Universitäten in staatlicher Träger
schaft sowie mit Universitäten gleichgestellte Hochschulen, denen das Pro
motionsrecht obliegt. Exkludiert aufgrund ihrer strukturellen Spezifika wur
den Spezialuniversitäten sowie die Universitäten der Bundeswehr. Die Sam
plingstrategie zielte auf einen maximalen Kontrast von strukturellen Merk
malen der Universitäten ab. Es wurde mit dem Mitglied der Universitätslei
tung gesprochen, in dessen Verantwortung Berufungsangelegenheiten fal
len.

Stichprobe Erhebung 1, 2, 3:
Nicht-Wahrscheinlichkeitsauswahl: Bewusste Auswahl

Erhebungsmethode Erhebung 1, 2, 3: Leitfadengestützte Expert:inneninterviews

Feldzeit Erhebung 1, 2, 3: 1. November 2020 bis 30. November 2021

Nettostichprobe Erhebung 1: n = 10
Erhebung 2: n = 7
Erhebung 3: n = 7
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Datenprodukte und Zugangswege CUF: Download
SUF: Download

Datenkollektion Interview-Transkripte, inkl. Kontextinformationen, Transkriptionskonven
tionen und -regeln, Transkriptions-Leitfaden, Interview-Leitfäden, Inter
view-Anschreiben, Datenschutzhinweise, Datenschutzerklärung
CUF: Download (n = 4)
SUF: Download (n = 24)

DOI 10.21249/DZHW:berbeo:1.0.0

Release Notes Die Release Notes zu dieser Version des Datenpakets sind hier unter "Mate
rialien zu diesem Datenpaket" zu finden.

Publikationen zum Datenpaket Publikationen zu diesem Datenpaket können hier unter "Verbundene Objek
te" nachgeschlagen werden.

Weiterführende Links Zitationsleitfaden
Datennutzungshinweise
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https://doi.org/10.21249/DZHW:berbeo:1.0.0
https://metadata.fdz.dzhw.eu/de/data-packages/stu-berbeo$?version=1.0.0
https://metadata.fdz.dzhw.eu/de/data-packages/stu-berbeo$?version=1.0.0
https://metadata.fdz.dzhw.eu/de/data-packages/stu-berbeo$?version=1.0.0&type=related_publications
https://metadata.fdz.dzhw.eu/de/data-packages/stu-berbeo$?version=1.0.0&type=related_publications
https://www.fdz.dzhw.eu/sites/default/files/data/documente/Citation_Guideline_for_Data_Users.pdf
https://fdz.dzhw.eu/de/datennutzung



